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Die Stadtverordnetenversammlung 

der Kreisstadt Bad Hersfeld 

Die Fraktion FWG / Die Linke 
 

 

        Bad Hersfeld, 06.12.2017 

 

 

Anfrage: gemäß §16 der Geschäftsordnung für die 

Stadtverordnetenversammlung. 

 

Die Fraktion FWG / Die Linke ersucht die Verwaltung um Auskunft bzgl. 

folgender Fragen im Bereich Ordnungsdienste / Sicherheit und Ordnung. 

 

1. Gibt es verbale und/oder körperliche Übergriffe durch Bürgerinnen und 

Bürger gegenüber unseren Ordnungspolizeibeamtinnen und -beamten? 

2. Wenn ja, in welcher Art, Intensität und Umfang? 

3. Musste betroffenes Personal im Anschluss an eine Auseinandersetzung 

ärztlich behandelt werden und kam es in diesem Zusammenhang ggf. zu 

Ausfallzeiten aufgrund von Arbeitsunfähigkeit? 

4. Welche Maßnahmen werden von Seite der Verwaltungsleitung getroffen, um 

diesen Übergriffen entgegenzuwirken? 

5. Gibt es spezielle organisatorische Maßnahmen wie Schulungen und 

Fortbildungen in den Bereichen Sicherheit, Deeskalation, Krisen – 

Kommunikation, Notwehr und Nothilfe in Form von Selbstverteidigungskursen? 
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6. Stehen unseren Ordnungskräften Hilfsmittel und Schutzmittel wie 

Pfefferspray, Teleskopschlagstöcke, Handschellen, Stichschutzwesten, sowie 

Schutzhandschuhe o.ä. zur Verfügung? 

7. Gibt es Bereiche in Bad Hersfeld, an denen ein erhöhtes Sicherheitsrisiko für 

unsere Ordnungskräfte besteht, wenn ja, welche sind das? 

8. Gibt es mit Bezug auf Frage 7 eine aktuelle Gefährdungsbeurteilung? Wenn 

nein, ist die Erstellung geplant? 

9. Sind die Aufgaben, Tätigkeiten und Befugnisse für unsere 

Ordnungspolizeibeamtinnen und -beamten in Bad Hersfeld klar definiert?  

10. Wie viele Stellen wären im Bereich der Ordnungspolizei erforderlich, um die 

Sicherheit unserer Ordnungspolizeibeamtinnen und -beamten zu gewährleisten 

(Stichwort Doppelstreife) und die gestellten Aufgaben vollumfänglich, sowie die 

Haushaltsansätze auf der Einnahmenseite zu erfüllen. 

 

 

Aufgrund der Anzahl und Komplexität der Fragen, ist die Beantwortung in 

angemessener Zeit ausreichend. 

 

 

 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Die Fraktion FWG / Die Linke 

Jürgen Richter 

Fraktionsvorsitzender 

 


